
^Wiesbadener Bade - Blaff
Telephon 6 >''

'.i

Kuchen
■nd Kon

Kur- und Fremdenliste.
Erscheint täglich ; Sonntags : Hauptliste der anwesenden Fremden.

unstverfc = = ^
bildende W

(einschl . Amtsblatt ) : Für das Jahr Mk . 12.—, für das Vierteljahr
einen  Monat Mk. 2 — für Selbstabholer , frei Haus Mk. 15.—,

^ ' ■5, Mk . 2.30. Einzelne Nummern der Hauptliste 75 Pfg . Tägliche
Nummern 20 Pfg.

Schrift- und Geschäftsleitung Femspr. Nr. 3690.

Organ der Stadtverwaltung
mit der Frei - Beilage (für die StadtauSgabe)

,Amtsblatt der Stadt Wiesbaden “ .
Einröctungsgebühr fdr das Bade - Bla#: Die 6 mal gesp. Petitzeile 50 Pfg. Die 3 mal gpsp.
Petitzeile neben der Wochcn-Hauptliste , unter und neben dem Wochenprogramm 1.25 Pfg. Die
3mal gesp. Reklamezesile nach dem Tagesprögtumm Mk. 5.—. Einmalige Aufträge unterliegen’
einem besonderen farjf . Bei Wiederholung wird Rabatt bewilligt. -- Anzeigen müssen bis 10 Uhr
vormittags bei der Öeschaftsleitung eingeliefert werden . Für Aufnahme an bestimmt vorge-

.  sdiricbenen Tagen wird keine Gewahr übernommen . —— 1> -

hr im kl. Kurha^ i *» 38»

Stutzt dem Kurhaus.
Ö9e der Köfl Ein  deutscher Opern -Abend

Samstag , 7, Februar 1920. 54 . Jahrgang.

lem begleitet .»«'8 ?^ äd t' schen Kurorchesters ist für heute Samstqg
für NichtmitK«^ 'ister? nHment unter Leitung des Herrn  Kl .rkapell-
len Herren K $*: s Hermann Jrmer vorgesehen,
ritz &Münz«!, Ff*

^Kunstnachrichten aus Wiesbaden.

Thema : « Die Entstehung der moderner ! Welt¬
anschauung in Naturwissenschaft und Philosophie ».
Zutritt , frei für Jedermann . :

Literatur, Wissenschaft und Kunst.

Einen Faschingsabend
^nstaltete die Kurdirektion im grossen Saal , dessen. liu . ’eikLiruireKl,on Im  s ros sen äaai , dessen

leidere « - rTL ni ^ d en Karnevalsfarben bunt geschmückt
em hier schon bekannten Ansager , Herrntm

Lagöf nmu ^ » ' ^ lang es f asch , das volle Haus in
rnrP •• eiton ^ o- ^ bringen und aufs heiterste vorzu-
' u ^ .Jl , *' .1sti ’ör die Genüsse , mit denen die Frankfurter

ic „ u *+' r zu überraschen gedachten . Herr Grün in g
■■■" - ^ d räg t so schlicht und natürlidi -humorvoll
- ff„ • Ss er  immer der Wirkung sicher ist . Herr

eis  hat als Lautensänger einen Namen von
«st die

Vögel nicht! 6
Q^ r erfreute mit lustigen Sachen . Seine Gattin

, ,r ®'s - B rach  sang fein - humorvolle balladen
0S  ' eder - Viel gelacht wurde über Herrn

Vorträge , Schnurren und Parodien.
Dritter Tag : wizi - - ^ Es gelungenen Abends boten die Ge-

terdämmf ^ite
A ' S*er  Godiewski mit ihren Tänzen. Das

Akten und einem*|e an. ^ Emperarnent und Grazie besitzen
auc h feines Gefühl für das Geheimnis der

Foxtrot hat man wohl noch nicht soAnfang 4*/2 Uhr, e Q
Unde etwa 9' /ä Ä Uncj .

egant , so schön und schwungvoll tanzen
rr* Flügel begleitete Herr Haibach ., m.

lt  Lchirg, gefe.
TO3 . Hilda

I" . R « >de„ rf h«ater. Amrine Schlandtt. Iptag findet 1 . • , , J . . .
e,:  Ein Lustspielabend statt , an demr Höcht,

IM »t ’W ’CS 1' (J atrians «Freund
ng
Reihe

nödie «na - 7" ” ‘cuuu  mu«
3U «^ ge .n- Einee'ngeb,Idete Kranke >>

ichrichten

Fritz » und Moliöres
>Mr eine  D ■, - zur  Darstellung
' J *r als Gast » Re‘he hier beliebter Kräfte sind

isel » und ,. TEwurmen : Tilde Lipsk /̂ spielt die
eund Fritz » 16 ^oinette », Rudolf Bartak den
sin den „d ” nd «Thomas Diafoirus », Direktor

«Rabb , Sichel » und den «Argan » . Die
s md in den Händen von Else Till-

Die

eren  Rollen"
d. t Hedwig

- - „Teutschr'Äbl OskaT'p VOn  Londorf , Anna Weyer, Feodor
jm l . Ianiiar Vorverka>fU?ge’ ^udoIf  Onno , Ernst Hartmann,
“i VCrkauf  beginnt heute Samstag.fity Zustande ;

S »"äSb^  Neueste aus Wiesbaden.
1* dem Kriege “p - Stadtrat pm . - . tVOIDMVtWI.

ICSteigeruiisi «“ ;r Stadtraf D u -! . Pp MülIer  f • Am Mittwoch
stich;
rbeti. Diese. Philipp Müller , kurz nach

ist
seinemwC k rni11

L9 der Häuser. ie/ ' ^ age^ hier gestorben ^ Er war langjährigesVerkauf ad» e:V; »ed der 8taöt „e^ ^ ^ " ' Ll wal lalli;Jal
liidtklag veröde im n Mom .atverordneten -Versammlung und

‘ Mito-r V‘ ds ' a 's erstes sozialdemo-
gied des Magistrats zum Stadtratlüden au bit Septisches0. In einer «« L. . .' 1'

um heißt es, i>»B; anlt -
' die auf bfti1̂ 7- Umsatzsteuer.

rnllich im
St»® H!.

tra erlassene Uss reuererklärung

Wie uns das Pressebüro desÄrnndstnckswert- ^ istrats mitteilt • u* *1 Ur
Eich !m  ® ?|5f.;« tz vom 24 j’y das neue  Umsatzsteuer-

zu ihr
so hoher

Haltung der
tatsächliche
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ftaaiÄen , velcbe ^ein ^ ^ ^ erteljäbrlicbe vor . Per-
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:tz,j(ir— VOm Zfj 7 IR 1 -
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n für
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MärV^A , pn . ür die  Monate Januar,
Mdrz  d . Js . einzureichen haben.Swjb 75 jährigen BestehUr<h

die Verwiegung hält Herr Pred ĝe ^ der freireligiösen
1 rftfteigeruugrn . ‘jlus von Vorträe -en ' r,K üa '^ er Tsc hirn  hier einen

wt d'- Untech.^ Bedeutung Zr " d '^ wenschheitsgeschicht-
-» -ILLÄ mdiese
apitalö
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Hand zu
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!ab es eineN » "

— Ein kranzösisches Drama 6er Mensclilickiieit . fm
Theater Antoine in Paris wurde zum ersten ,Male ein
Drama aufgeführt , das auf dem Gedanken aufgebaut ist,
dass aus den Greueln des Krieges die Versöhnung der
Völker hervorgehen soll . Es heisst „La captive “. Der
Verfasser ist ein noch junger Dichter , Karl Mere,  der
als Soldat den Krieg kennen gelernt hat . Der Eindruck

Dramas auf die Beschauer ist ausserordentlich ge¬
wesen , wie die Kritiker aller Zeitungen feststellen.

Kleine Naclu lebten . Prof . I) >. B ii t s ch 1i , liingjähiigpr
Direktor de» Zoologischen - Instituts der Universitüt Heidel¬
berg , ist im Alter von 72 Jahren gestorben . Er war Mitglied :
zahlreicher wissenscluuftÜch 'er Geselfechaften auch des Aus¬
landes 11. a . der . Kaiserliche » Akademie in Petersburg und
Ehrendoktor der Universität Cambridge.

In Paris starb 71 jährig der Maler . Aidrf Carrik-
G o r.

Neues vom Tage.
— Hindenburgs Erinnerungen . Wie die „Tägliche

Rundschau “ hört , werden Hindenburgs Erinnerungen
unter dem Titel „Aus meinem Leben “ Ende März ' in
S. Hirzeis Verlag in Leipzig erscheinen . Hindenburg
erzählt darin in schlichter Weise von seinem Werden,
von: den Jahren des Friedens und des Krieges . Er
schliesst mit zuversichtlichen Worten an die deutsche
Jugend , in unerschütterlichem Glauben an die deutsche
Kraft . Das Werk soll in drei Ausgaben erscheinen,
einer schon vergriffenen , aus 100 Exemplaren bestehen¬
den Luxusausgabe , einer Vorzugs - und der allgemeinen
Ausgabe.

Ein kurioser Valuta -Gewinn . Von der deutsch¬
schweizerischen Grenze wird folgender Vorfall berichtet,
der die ganze Jämmerlichkeit unserer Valufaverhältnisse
illustriert : Ein badischer Grenzbewohner war im Jahre
1918 wegen Schmuggels von der schweizerischen Grenz¬
polizei verhaftet und nachträglich gegen eine Kaution
von 5000 Francs wieder auf freien Fuss gesetzt worden.
Für die 5000 Francs zahlte er damals rund 7500 Mark.
Die Angelegenheit zog ' sich in die Länge und endete erst
kürzlich mit der Verurteilung des Angesehuldigten zu
3000 Francs Busse , wozu noch etwa 300 Franca Ge¬
richtskosten hinzukamen . Der biedere Schmuggler er¬
hielt demgemäß vor einigen Tagen den Restbetrag
seiner Kaution mit 1700 Francs ausbezahlt , für die er
auf der Bank über 24 000 Mark einwechselte ! Rein¬
gewinn demnach 16 500 Mark ; wenige Tage später hätte
er noch wesentlich mehr bekommen.

— Schachwettkampf Berlin - Holland . Unmittelbar
vor Beginn des Wettkampfes traf in Berlin aus dem Haag
folgendes Telegramm ein : „Die holländischen Spieler
begrüssen herzlich die Berliner Schachgesellschaft und
sprechen ihre Genugtuung darüber aus , dass durch - den
Friedensschluss die internationalen Schachbeziehungen
wieder aufgenommen werden können . Sie hoffen , dass
diesem ersten Klubwettkampf noch viele andere folgen
werden .“

— Zum Moissi -Skandal in Hamburg . Alexander
Moissi , der , als er aus deutschen Dichtern Vorfragen
wollte , durch Lärmauftritte daran verhindert worden
war , wendet sich mit einer Erklärung an die Öffentlich¬
keit und sagt unter anderm , er habe sich bei Kriegs¬
beginn freiwillig dem Heeresdienst unterzogen , sei
gefangengenommen worden , habe zu fliehen versucht,
sei dann wieder ergriffen und in Frankreich und schliess¬
lich in der Schweiz interniert worden . Er fragt , ob
das Vaterlandsverrat sei . Er sei kein Kommunist , über¬
haupt kein Politiker und wolle mir der Kunst dienen.
Wenn er sich mit seiner Kunst auch den Arbeitern zur

Verfügung stelle , um die Sonne der Kunst auch »n das
dunkelste Leben zu tragen , so sei das doch wolil kein
Kommunismus . Er stütze sich auf Goethes Wort : „Ich
erkenne keine Gemeinschaft an , die enger ist als ’ die

;ganze Menschheit .“ Diese Erklärung Moissis ist aller¬
dings einigermaßen überraschend , nachdem er bei
Haas es Tod eine Gedächtnisrede gehalten hat !! Man
hat ihn deshalb wohl für einen Sparfakiden gehalten . ,

— 100 Jahre amerikanischer Einwanderung . Die
deutsche Abteilung des fremdsprachigen Bundesnach¬
richtenbüros in Washington berichtet nach den
„Commerce Reports “, dem Organ des Departements für
Handel , über die Einwandererbewegung der letzten
hundert Jahre . Seit 1820 wird über die Einwanderung
in die Vereinigten Staaten Buch geführt . Die Statistik
berichtet über eine sehr kleine Einwanderung zu Anfang
der hundertjährigen Periode . So wandelten im Jahre
1820 nur 8385 Personen , meistens Irländer , ein . Erst
m den vierziger Jahren nahm die Einwanderung einen
grossen Umfang an und erreichte im Jahre 1854 die
Zahl 427 833 . Sie ging dann wieder schnell zurück , um
Ende der sechziger Jahre - wieder anzuschwellen . Mit
einigen Unterbrechungen stieg sie dann beständig und
erreichte im Jahre 1905 die Höhe von 1 026 499 , oder
1,20 v. H . der Gesamtbevölkerung der Vereinigten
Staaten . Die Millionenzahl wurde in diesem Jahr¬
hundert sechsmal überschritten . Während der hundert
Jahre kamen 33 200 103 Einwanderer in den Vereinigten
Staaten an . Die meisten kamen von Grossbritannien
und Irland ; dann folgen Deutschland,  Italien.
Österreich -Ungarn , das russische Reich und Britisch-
Nordamerika . ^ Frankreich hat in den letzten hundert
Jahren nur 523 820 Einwanderer nach den Vereinigten
Staaten geschickt . Irland dagegen 4 348 759 . Diese-
Zahl ist fast so gross wie die Bevölkerung Irlands , die
nach der Volkszählung des Jahres 1911 insgesamt
4 390 219 betrug . Von England kamen in dem Zeitraum
2 434 144 Einwanderer an.

— Die Sonntagsruhe für Journalisten wurde
in Spanien  durch königlichen ' Beschluss eingeführt.
Zwischen Sonntag und Montag mittag darf in Zu¬
kunft keine Zeitung mehr gedruckt oder verkauft,
werden . Zwischen Sonntag 6 Uhr morgens und
Montag 6 Uhr morgens werden keine telegraphischen
oder telephonischen Pressemeldungen mehr ange¬nommen.

Lustige Egke.
loh; war ins; Berliner Zeughaus geraten . Da ; stfta -dj vor

den. B i t .t er r ii » t unge  n ein . kleiner , dicker Mann . Stand
und: schüttelte den Kopf . Dann wandte er sieh; zu mir
..Mesehugg -eno Leute 1 damals , was ?“ sagte er , "„müssen sich
doch immer mit ’m Ji ii c h s e 11 5 f f 11 e r ausgezogen : haben !"

Neues Wort , „ teil leide in; der letzten Zeit so an Ver¬
gesslichkeit .“ „Also sozusagen : Eriuuenings -Verrnivivn -.-nbga.be.“

Boshaft . ..Welche Garantie gibst du mir denn dafür
dass ich das Geld« wiedierkriege J“ „Genügt dir nicht das
Wort , eines . Ehrenmannes ?“ „Aber natürlich ! Krin <P ihn
her ! („Dorfbarbier .“ )

Die Hose . Lehrerin : ..Karleheu , was ist konkret ?"
Karlchen : „Was man schon kann .“ Lehrerin : „Richtig?
Nenne mir etwas Konkretes .“ Kartehen : „Meine Hose .“
Lehrerin : „Richtig ! Undl etwas Abstraktes ?“ Karlehen:
„Ihre Hose !“

Ermahnung . „Wie ich merke , behandeln Sie junge
hübsche Mädchen ; mit ausgesuchter Liebenswürdigkeit.
während Sie den übrigen Kohaltergästen gegenüber ziemlich
grob sind . Das macht keinen guten : Eindruck . Ein richtiger
Beamter muss ohne Ansehen der Person jeden gleichmäKig
grob behandeln !“

11 nicht zu . ver-
hiüdung des
iie Wohnuii »«»/U
und 700
tonen zufloss««
ur in ganz an**
regeln zetrosfs'U
(ts beweist bWi
lersügung stehen^
f, zugeführt
es städtische»
:i«tszinssteig«r"
:ung bewilligt,
. Auf Neubau
ne Anwendung

r> iL • 1 cui . nun ± u /^
xathauses ) das tiefgreifende

SPEDITION - MÖBELTRANSPORT- LAGERUNG
Schiffahrt — Autolastbetrieb — Inkasso

Verantwortlicher Schriftleiter : W. Müller,  W i e 1 b a d • *
Sprechstunde (Theaterkolonnade , Ecke Wilbelmstrasse)

10— 11 Uhr . Fernsprecher 3690.vorm.

Versicherung INTC BN ATIONAI.CH
^M ÖBELTR ANSP ORT

LRETTEN MAYER
E.RETTE N MAYE.R
"WIESBADEN

NICOLASSTRASSE fc Telefon : 12, UL, 124, 24L 2326, 6611.
H«W - - - - - - - - - ' — 7 _Hammelkeule“ Hotel Trierischer Hof AusternuWeinstuben

Tel.6267 Wiesbaden Spiegelgasse 3,5
Ilex . äSi
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Nachmittags-Konzert.
4__5 >/„ Uhr 64. Abonnements-Konzert.

Städtisches Kurorchester.
Leitung: Herr Hermann Jrmer, Städtischer

Kurkapellmeister.
, Ouvertüre zu „Rosamuqde“ . .
. Ballett egyptien, 4 Sätze . .
. Huldigungsmarsch aus . Sigurd

Jorsalfar* . . .. . . •
4. Variationen aus op. 18 . . .
5. Ouvertüre zur Oper »Rieuzi* .

F. Schubert-
A. Luigini

E. Grieg
L. v. Beethoven
R. Wagner

6. Air . . . . .
7. Ballettmusik aus

Camisarden* .

8. Bach
der Oper »Die

A. Langert

Abend-Konzert.
Uhr, 65. Abonnements-Konzert,

Deutscher Opern-Abend*
Städtisches Kurorchester

8—9

Leitung Herr Hermann jrmer, Städtischer
Kurkapellmeister.

1. Grosse Leonoren-Ouvertüre Nr. 3 .
2. Fantasie aus der Oper»Der Prophet“
3. Ouvertüre zur Oper »Oberon“ . ,
4. Walzer aus der Oper ,,Der Rosen¬

kavalier* . . . 1. - - . .
5. Vorspiel zur Oper »Lohengrin* .
6. Siegfrieds Rheinfahrt aus dem

Musikdrama»Götterdämmerung“

Tages -!
Saete den AnmelL. v.P

G . Fr .. Cfiiterelohc.% Fl
beim, Hi. Kün . ui.

jier, .Fr ., SlülfhjBsen
Rieb - “Ibaue . Iir . Ing ., Köli
j , Vfaäi'- Hr . Direktor , B«

E.

Jeder Fremde liest das

*on Hx., MW»
Ja, Hr . Kim ., Frau

Kr. BUrgermei-
ker, Hr . «tack, jur .,
meim, Hr . Kfm.. F

Hr ., Fans
ich. Hr . in« .', Dtö

.ehraa-nn, Fr}., Riga
Hr . Kim... Stras

I: HERTZ
MÄNTEL - KLEIDER • BLUSEN
KLEIDERSTOFFE • SEIDENSTOFFE
ELEGANTE MASS-ANFERTIGUNG

L ANOQASSe Nr. 20 FERNRUF Nr. 365 u. 6470

Stossltndii

Inh . :
Max Helfferich

jh, Ht.  Kim . m. Sei
«keliu, Ht . Kfm., fck
tetein, Kri.. .Berlin

Jaad , Hr , Kim .. Bet
wn. Fr .. Oestrich
pp, Hr . Kim., Rück
fütett . Hr .. Pari«

Breeour, Hr . m. !
E - Fr ., Pforzheim
od-Eer . Hr , Kfm.

V-ueh, Hr. Kfm., Berl
Renoir . Hr . Kfm., :
liker, Hr ..
NadMli , Hr . Vetser
liigershausett , Hr . I

Anfertigung von topo. >>.. Bonn
* “ ~ ’ Hr . Ing., Par

K e.s.-ire Stoppani , Hr ..
seasier , Hr . Offizier

nsL Hr. Kfm. in
;re- Hr ., Paris
amer, Hr . Kfm.. Fl

mtto. Ht.  Kfm .. Al

Noderne Orthopäde

t Taunusstr . 2

Lederamren und Kofferhous

Taunus¬
strasse 4.

Grosse Borgstr.10_
Grösstes Spezialgeschäft für Koffer, Reiseartikel und Lederwaren am Platze.

Br.Auswahl in klein.Lederwaren,wie Banknotentaschen,Portemonnaies,Brieftaschen,Visitenkartentaschen,Cigarren-uXigapett^o

Parfümerie: Kästner-Jacobi
. . -r • .. tf« ^ _

Willf

Kapitän:
' |k l,Um- Hr., Bischofs

Hr . Kim..
Poetin , Hr ., Paris
Wiwnaap, Hr Kfm.',Hentski, Fr}„ Köln

(Pe-set, Hr. Kfm., }!
>Mu-rriebs. Fr ., 'Valte:

le?ih Ht - Rn ht-san
llb,is- Hr ., Paris

Hr . DirektorStraS ?* Wen », Fr., Et

Ott parle frangais

Grosse Auswahl sämtL in- und ausländischer Parfüms,
Puder, Manicure-Artikel, Bürsten, Schildpatt, Elfenbein.

Telephon 5959.

3 & bach , Et ., idusta
Rntstor , Hr . Kfm . «
Hpstcin, Fr, . Kiew
|rWh ^ I^ Kfm.tfisdar,
fekenasR, Hx̂ KHm

Hr . m.  Fr ..

Beckhardt, Kaufmann& Co.
Alleinige Verkaufsniederiage für Wiesbaden der Firma

NASSAU ISCHE LEINEN- INDUSTRIE J. IW. BAUM
Ecke Kirchgasse und Friedrichstrasse. Telephon Nr. 854

Grösste
Auswahl in

Herren -Wäsch
Hr-, Pari,

Fischer , Hr . I nspe )

Ecker , Hr . Kim.
| Hr .. K

Hr . K
:. rani - Hx . Kfm..

Kt . m.  Fr .. 'Fxioh«

aller Preislagen
Unser Prinzip ist nur bewährte gute Qualitäten zu mässigen Preisen zu führen.

Wir bitten um Beachtung unserer Schaufenster Ecke Kirchgasse und Friedrichstrassc und unserer Ausstellung in der Taunusstrasse nahe dem Berliner

Hi . Open»
Hassmaan, Hr Sei,

I Ä din- Hr. Kfm
^ebhsirdt . Fr .. Sat

L2 !j*w, Hx. Kfm. t.: ^keissler, FrL

Bl Schwalbacher StP

Tel . S2S
alle Nach¬

mittage um
480 Uhr

APOLLOTel . 829
Sonn-u .Feier-
tags Matinee

um 8 Uhr.

WIESBADEN
Direktion FRANCK & BRßMOND.

Vom 1. bis 15. Februar
Beginn des Gala-Programms

ruiäiireäl
Iler Komiker

| HAND WILEY et Partenaire LES 3 HELLAS 1
Die eleganten Jongleure Die Meister-Gladiatoien

AUfllE BLASCK
Dis feine Tänzerin

Auf Nachfrage

IUngeheure
Erfolgs

LKK4  MKOW
und Partner

Ungeheure
Erfolge

in ihrer Glanznummer
Örchestre

| sons la Diroc-
tion de Mr.
CASKLLA

GAITY -DUO
in ihrem Fantasie -Sketsch

Directeur de
la Scdno

Mr. ROUFE

| » EK GRAF VOM MOITE CRSSTO
Vom 7. bis 13. Februar

Vom 1. bis 6. Februar
DREIFACHE RACHE OIE SÜHNE

Er .als Spengler

Wollen sie einen steiften Erfolg?
Das wirksamste Insertionsorgan ist das „Wies¬
badener Badeblatt “ . Es wird als alleiniges
Konzert- und Veranstaltungsprogramm im Kur¬
haus und am Kochbrunnen verkauft und liegt in
allen besseren Hotels, Restaurationen , Kaffees,

Pensionen, Sanatorien usw. auf.

Wir sehen ihnen gerne mit praktischen Ratschlägen
and Umarbeitungen zur Hand.

r

Erfolg Allabendlich ah 8 Uhr Erfolg

MARCELS Americ.JAZZ-BAND
Unter Leitung das famoser,

Tee Tange — BALL
1Sehr grosser Erfolg Neueste Tänze Sehr grosser Erfolg
!Freitag , 6. Februar Dienstag , IO. Februar!abends 8 Uhr ..
ICBOHN 1-1 M AS K Ulf BALLE

. Eintritt : Lr>Mark.

RESTAURANT Mittag - und j
AbendessenErbstück zu fest¬

gesetzten Preisen
I Das vornehmste Wiesbadens Sinfonisches Konzert

Französische Klioha I. Ranges unter Leitung des
Herrn BOTJILLER, Ex-Direktor des Restaurant Lames ,Paris

I Vorverkauf : 1.Schottenfels& Co.,Theatef-Coior,uade 28/31,Fernspr.224,
Rro»& ScWkeiBlä, Bassauer Ho!, Fsrnspr. 680. L. üsttesniaver, Kaiser Friedricb-

[ „ r 0,0 C. . . I Wilk. Im.I. n2j faiplatz2, Fernspr. 242, Ludwig Enge!, Wilhelmstr. 52, Feraspr.

Polyfango
der ideale heisse Fangoumschlag

nach patentiertem Verfahren hergestellt.
Polyfango ergibt beim Anrühreri mit kaltem Wasser
Sofort eine gebrauchsfertige heSsse Packung.

Das Praktischste und Bequemste für den Hausgebrauch?
Herr Prof . Dr. GRUBE schreibt über den „POLYFAN GO “ :

„ . und ich kann die Verwendung des Polyfango,
auch nach Versuchen an mir selbst , für Kliniken , Sanatorien,
Badehäuser und v ©r » llem auch für den Haus¬
gebrauch nur auf das angelegentlichsteempfehlen.“

Herstellung und Vertrieb:
Malier & KapperL Neuenahr.
—-  Prospekte und Literatur auf Wunsch. -

Nassauis&hes Landestheater.
Samstag , den 7. Februar 1920

44. Vorstellung. -
23. Vorstellung . Abonnement B.

Dienst- u. Freiplätze sind
aufgehoben.
Hanen.

Oper in 4 Akten (8 Bildern).
Text von Henri Meilhac- ond
Philipp Gills. Deutsch von

Ferdinand Gumbcrt.
Musik von ,1. Massenet.

Anfang 6 Uhr.
Ende etwa ö’/i Uhr.

Residenz-Theater,
Direktor : Norbert Kapferer.

Fernsprecher 49.
Samstag, den 7, Febr . 1920

abends 7 Uhr.

Die Dollarprinzessin.
Operette in 3 Akten von A. M.

WilMuer und F. Grünbaum.
. Musik von Leo Fall.

Spielleitung : Feodor Brühl.
Musikalische Leitung : Kapell

meiste*- Ludwig Knekro.

Zum 75jährigen Bestehe 11
freireligiösen Bewegt,

hält Herr Prediger Tschirn hier, weitere 11
bekannt als Vorsitzender des Bundes ,
Gemeinden und Präsident des deutsch,

h .. , - - KH.v
Gerbcb, Hr / Stud.

'Hr., Pari,
Ghisbun, Fr ., Pari
GiMord, Hr . Offiä,
"Uoeb. Hr . Kfm.,
« «edberg, Hr . Kfr
Wrosa, Hr . Kfm.,

•̂ rrosöe, Fr !., Kftln
«Urimtng, Hr . K-H
donie , Hr
Gunkel , Hr

denkerbundes , einen Zyklus einführe 11
bauungs-Vorträge. Diesen Sonntag, 8-

- - , Kor
^xU-tmann . TTr tc-?
Hau,,, Hr . KfmMab*,. Hi

früh 101/4 Uhr
Rathauses über:

spricht er im Bürge1’-'
Uv. Müht

ivauiausco uuu .

Oie Entstehung der modernen Weitab
in Naturwissenschaft und Philip
Die freireligiöse Gemeinschaft hat ^

konfessionellen Sektendiarakter , sonde'j
allen nach einer neuen Persönlichkeit^

offen. Der Zutritt zu den ßr
st frei für Jedermann . j

. -.

Strebenden
Verträgen Pf
Für 'einen

KOCH
erste Kraft, bisher längere Zeit
in gröss .Privathausbalt auf dem
Lande,wird wegen Verringerung
des Haushalts eine geeignete

Stellung
iucht. Antritt nach Versgesucht. Antritt nach Verein¬

barung . Gefl. Anerbieten unt.
C4688 an invaliendank, Breslau5

erbeten.

Odeon-Tbeater
Kirchgasse 18 • Tel. 3031
franen, die 9er

Dgruriö verschlingt
die Tragödie einer Unwissenclon

in 5 Akten.
In der Hauptrolle:Kflte Richter.

Das doppelte Stelldichein
reizendes Lustspiel in 3 Akten.

Spielzeit 8—1® Uhr.

.1KinepboB
Taunusstr . 1 J
Die WohltäH,■i«r Flder

Drama i° j
der 7, Teil des ff,f

Die Herrin j
In den MP

Maud Fergusson- ^
Altan Stanley - ■pt
Baron Murphy• • yi
Credo Merville*u ĵf
Ansgrzeichn.

Spielzeit, vo®/

Webe
Tel«

Am Flüge

Monopol'^
Tel. 140

Das
Erst -Aû i;

duld ßf!

■i
1
fl
1
a
i
i
i
i
i
1  H :- -

Faul
- fl Hu:

Em a y
Spiuen

F«rpj
Partner

ein Sensation^rm
Dieblof ^ t

Drama
mit der sch®̂ )1

Hau
m der »»f

Spielzeit v®
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Taqes -Fremdenliste.W . _. » n . i 1<KMl
Nr. 3 . L . Sneft d„a Anmeldungen vom 5. Februar 1920.
’rophet “ G. W P, Ofitcrrioh Haus Weoker -Ruonann
■ a  i- ra  ft .. Evangel . Hospiz

heim. Hr. Kfm. m. Kt.. Berttu Nassauer Hot
Hosen - rtlfer, ft ., Mülhausen Fremdenh «im Tomitiu»

mis , Hr. lug ., Köln 2um neuen M«
. Hr ! Direktor . Berlin SeWrzer Bock

Wo Hr ., Paris * „ . ,K̂ f‘ rhot
m, Hr . Kfm.. Frankfurt HoU‘: ^ M? na
per , Hr. Bürgermeister a . D. w. ft -, Berlin Hotel Berg
ker, Hr . stud . jur ., Tübingen Nerobergstr . b
'heim , Hr . Kfm., Frankfurt Metropole u. Monopoi

.ges . Hr., Parisbis'„BadeN™*. Hr. Ing.-, Ditisbnrg
** jthtnaun, Frl ., Riga

^eh. Hr. Kfm., Strassburg:>i, Ht,  Kfm . m. Schwester, Strassbürg-
skeliu, Hr . Kfm., Saarbrücken
Jstein , Frl ., Berlin'Laad, Hr . Kfm.. Berlin
nn, Fr .. Oestrich
Pp- Hr . Kfm., Rüdesheim
nilU-U. Hr ., Paris
Breeour, Hr . m. Fr.. Paris

ett . Fr., Pforzheim
otzeUer, Ht.  Kfm . in. Fr ., Würzburg

v 'ü'-h, Hr. Kfm., Berlin
—"ft lenoir. Hr . Kfm.. Paris

k,-r, Hr .,
—üidachuh, Hr . Veterinär ln ..
Ibgcrshausen, 1Ir. Ing ., Aachen
/torpo. Fr ., Bonn

50 ADD ^ T I Ir Ins - ParisH  k .snre Stoprpani, Hr ..
W< hessier. Hr . Offizier m. Fr ., Strassburg
attfussefnUfet’-S;& m-Fr-Kshl

•ê -ramor, TH. Kfm.. Fraakfuri
T-tUo- Ht.  Kfm .. Alzey

Prinz Nikoias
Zum neuen: Adler

Villa Ruppreclit
Schwarzer Bock
Schwarzer Book

Wiesbadener Hof
Margarethenhof
Schwarzer Bock

Zur guten Quelle
Europäischer Hof

Metropole u MonopolNassauer Hof
Holet Viktoria

Hotel Krug
Wiesbadener Hof

" Kaiserbad
Nerobergstrasse 6
Wiesbadener Hof

Hotel Krug
Schwarzer Bock

Villa ATbrecht
Palast -Hotel

Rose
Hotel Viktoria

Kaiserhof
Europäischer Hof

Zum Landsberg

ms
Platze.

)aratev. H, Kapitän in. Fr ., Weisenau
Hr., Bisehofsheim

llfebores , Hr . Kfm.. Paris
I » Pefretin . Hr

! PwatLa.nn, Hr , Kfm.', Mannheit
Heniski, Frl ., Köln

„ . . Hr. Kfm., Hannover
.11 CinaP8tt k̂ ': T,c *;9 Fr - Vallendar

8 Hr . Rechtsanwalt Pr jur.

Hr. Direktor . Mannheim
SträS ™ " Ellern , ft ., Fisenach

Elsbach , Frh . Rastatt
Entirer , Hr . Kfm., Strassburg

SK **“ - Er., Kiew
ofta ®r- Cronberg

*ff ar - Eft Rheinböllen
Englĵ M

|S; nd’£ *■’ * * *
(ne>, Hi . Inspektor . Neustadt (Haardt)
. Metropole u. Monopol

üoeher, Hr . Kim . Köln Hotel Vogel
Lftmetebe», Hr .. Kfm.. Frankfurt 7mm neuen Adler
'■fÄ? 1 ,Hr - Hirn ., Antwerpen Zentrals-Hotel

Fuchs" Eg -Schwaübach Unionh • Hr m. Fr - Karlsruhe Vier Jahreszeiten

' Op̂ '^ Lnker in. ft .. Frankfurt , Wiesbadener Hof
tia ^ di riHr - ^ Eauspiefer, Frankfurt Wiesbaden er HofTranndm. Hr . Kfm ™ uv r

Taunus -Hotel
.Augenheiüanst alt

Zentral -Hotel
Kaiserliof

Zum neuen Adler
Bellevue

Hotel Krug
Kaiserbad

Saarbrücken . Hotel*Krug
Metropole u. Monopol

Schwarzer Bock
Dahlheim

Metropole u . Monopol
Europäischer IT.of

Schwarzer Bock
Zur Stadt Biebrich

Hotel Krug
Taunus -Hotel

Hotel Berg
' Palast -Hofe!

Hakbach, Hr . Kapellmeister , Frankfurt
Halllborg, Hr . in. Fr ., Nürnberg
Hahn. Hr. Kfm., NiederLahnstein
Hannerl , Hr.. Köthen
Hanau , Hr . Kfm., Köhl
Heikmcr, Hr . Kim.. Aachen
Heinzei, Frl . Schauspielerin, Frankfurt
Heitmann, . Hr. m. Fr ., Mainz
llence, Hr . l)r . med., Ŝaarbrücken
Herff . Fr . Offizier , Koblenz
von der Heyde, Hr . Kfm., Bonn
Hey mann, Hr. Kfm., Reutlingen
Hirsch, Hr . Kim ., Schaffhausen
Hirschfeld. Fr ., Harburg
Hirschwinkel, Hr. Kfm., Dortmund

I Hofmann, Fr.. Höchst
| Hofmann, Hr.. Kfm.. Greiz
| Horvis, Hr.. Koblenz

Isphording , Hr. Kim ., Porsten
Jacob . Hr., WaJdülbesheim
.lacket, Fr- Wöllstein
Jakobowski , Hr ., Elberfeld
Josenhelm, Hr. Kim, Stuttgart
Joseph , Hr . Kim ., Paris
Jung , Frl ., Büdesheim
Juda , Hr . Kfm. m. Fr ., Köln
Kaminski. Frl ., .Elberfeld
Kaetnpf. Hr . Kim ., Palis
Kaufmann , Hr . Kim., Wölllfetein
Kehrig, Hr . m. Fr ., Bordeaux
Kessler , Hr . Kim ., Frankfurt
Knaup, Hr . Kfm., Mannheim
Koble. Fr ., Neunkirchen
Kohle. Hr - Neunkirchen
Koch Hr . Regierungsrat , Hannover
König, Hr. Fahr . m. Fr ., Pirmasens
Knitzky . Hr . Direktor , Düsseldorf
Kopell. Fr ., Weimar
Korth , Hr . Kfm.. Berlin
Krämer , Hr . Kfm.. Worms
Krieg, Hr ., Bingen
Kubatzky , Frl .,
Kwapil, Frh - Davmstadt
Laboschinev. Hr . Kfm., Berlin
Landt , Kr. Kfm. m. Fr ., Koblenz
Landgraf , Fr ., Speyer _
Lardy , Hr . Kfm., Paris
Lawingcr. Fr ., Saarbrücken
Lebtanc, '.Fr., Paris
Lebreeht , Hr. Fahr ., Berlin
Lebrecht . Hr .. Nancy
Lehmann. Ilr . Kfm., t̂traSssbuig
Lehr, Hr . Kfm., Hanau »
U-quey, Hr . Kfm., Paris
Lew , Hr . Kim- Frankfurt
Levv llr Kfm.. Saarbrücken
läntzel . Hr . »Student , Würzbur«
Littmann . Hr .. Cliartottenburg
Loew. Hr . Apotheker . Stuttgart
Lutzmann , Hr . Kfm- Paris

Wiesbadener Hof
Wiesbadener Hof

Zum Falken
Wal'ramstrasse 19

Taunus -Hotel
Zum .Landsberg

Reichspost
Zur Stadt Biebrich

Palast -Hotel
Rose

Schwarzer Bock
Wiesbadener Hof

Metropolte u. Monopol
Sanatorium NerotalKo&e

Wiesbadener Hof
Hotel Berg

Kaiserbad

Schwarzer Bock
Zur Sonne

Kölnischer Hof
Frankfurter Hof

Bellevue
Hessischer Hof

Pariser Hof •
Bellevue

Frankfurter Hof
Rose

Europäischer Hof
Nassauei' Hof

Zur Stadt Biebrich'
Vier Jahreszeiten

Zwei Böcke
Zwei Böcke

Schwarzer Bock
Villa Violette

Palast -Hotel
Sehützenhof

Reichspost
Europäischer Hof

Zum Landsberg
Kaiserbad

Dotzheimev Strasse 19

Taunus -Hotel
Taunus -Hotel

Wiesbadener Hof
Vier Jahreszeiten
Zum neuen Adler

Nassauer Hof
Palast -Hotel

Kaiserhof
Taunus -Hotel

Wiesbadener Hof
Hessischer Hof

Taunus -Hotel
Kaiserhof

Zur Stadt Biebrich
Wiesbadener Hof
Wiesbadener Hof

Rose

Vier Jahreszeiten
Palast -Hotel

Kaiser hof
Sanatorium Nerotal

Hotel Vogel

Prinz Nikoias
Wiesbadener Hof

Metropole u. Monopol
Metropole u. Monopol'Rose

CentrallHotel
Darkstrasse 26

Metropole u. Monopol
Bellevue

Europäischer Hof
Zur Stadt Biebrich

Goldenes Kreuz
Sanatorium N(Total

Wiesbadener Hof
Zum neuen Adler
Zum' neuen Adler

Metropole u. Monopol
Wiesbadener Hof

Ma rgarethenhof
Metropole u. Monopol

Zur Pos!
Reichspost
Kaiser hof

Europäischer Hof
Schlösser, Frl ., Biebern Pagenstcchors Augenklinik
Schneider. Hr. Kfm. m. Fr ., Frankfurt Schwarzer Bock
Schuld. Hr . Laborant , Oestrich Augenheilanstalt
.Schutzhalter, Fr ., Wilrzburg Zum ne-gen Adler
Schwalbe. Hr. Kfm.. Frankfurt Wiesbaden*l lief
Schwalb. Hr . Di . med. m. ft - Bad Nauheim, Schwar^ r Bock
Schweig, Fi - Idar Hotel Viktoria
Sehwerdt . Fr - Düren V‘T
Secchi, Hr . m. Fr ., Paris Pension Winte.. , t,  ChristK Hos-piz 0
SiUmrsteiii'. Hr . Gutsbos ., IViesbadener Hof
Skopnik . Frl .. -Hannover Schw-arzer Bock
Sonnouberg, Hr. Kfm. m, ft - Andernach. Wiesbadener Hof
Sonnherz. Hr- Paris . Wiesbadener Hof
Spiess Hr . Pfarrer , Dörrscheid Hotel Aogel
Sprenger , Hr . Kfm.. Stuttgart , Bellevue
Stach von Golt.zheim. Hr . Kfm- Berlin
Stackav . Hr ., Köln
Stameis . Hr . Kfm.. Kirn
Stein , Hr . Kfm., Neustadt (Ilaardt)
Stouijes . llr . stud . med., Krefeld
Störer , llr . Kfm., London
van Strafen , Ilr . m. Fr ., Amsterdam
St.rauss . Hr . Kfm., Frankfurt

PeTtzer, Frl ., Köln
Peters , ft .. Gharlottenburg
Philippear , Hr . m. Fr., Paris
Ptinnet, Fr ., Saarbrücken
Putter , Hr. Kfm- Berlin

Raphael , Hr. Kfm., München
Rau , Fr - Königstein
Rau, Hr., Biebrich
Ravuy, llr ., Köhl
Ravnoid, llr . Kfm., Paris
Reinold, Hr. Kfm., Sobemheim _
Remy, llr . Di . phil. m. Fr, , Neuwied
Reser, Hr . Leutn ., Koblenz
Kieke. Fr ., Köijn
Roos, llr . Kfm- Strassburg
Romens, Hr . Kfm., loul
Rossbaeli, Fr., Dattenberg
Röster, Frl.. 'Saarbrücken
Rotlq Hr . Kfm., Wilhelmshaven
Roth , Fr ., München
Roth , Fr ., München
Uuekstuht , ft !., Saarbrücken
Rudolph. Ilr . Kfm. in. Fr., Hanau

v. Schack, Fi - lkndoif
Scliatzinunn, Hr . Ing., Frankfurt
Sehenbenz. Frl . Lehrerin , Dresden
Schiefer, Hr . Ing., Fechenheim
Schild. Fr ., Duisburg
Schild, Hr. Kfm., Frankfurt

Prinz Nikolaa
Metropole u Monopol

Taunus -Hotel
Schwarzer Bock

Zum neuen Adler
Rose

Palast -Hotet
Viel' Jahreszeiten

tlannai . T ; aus pierer , rranKruri . -
Efw . m. Fr - Ludwigshaifcn Schwarzer Boc-k

j*ebbardl , >r>)- Saasen Bfeichstrassfc l

ftrimid, ’ Hr .' SHr “- Wilrabur»
Ghislain, ft■estehef

)prirfrP "ll ^ rr ' H>. Kfm., Duisbulg
ieWeg : SÄ .V & “
'" ' Bundes ( oSS .' H,'; o — -«

^Dnrikel, Hr ., Ka« sel
&a? a Kv ra' »ft WoTT, ,’ ’ Et. Kfm,, Saarbrücken
Hahn . Hr . Müblbeim

des deutsch,
lus einfühiT 'l

Sonntag , 8- ,
r im Bürger-

man Weitab
und Philosnf

inschaft hat

Europäischer Hof
Augenhei hin  st-alt

Zur Stadt Biebrich
So»uienberger Strasse_ 49

Hessischer Hot
' Metropole u. Monopol

Wiesbadener Hot
Wiesbaclener Hof
Europäischer Hof
Vier Jahreszeiten

Reiehspost
Zum neuen Adlet
Zur guten ' Quelle
Europäischer Hof
Europäischer Hof

EvangeJ. Hospiz

Uac-on, ft . Offizier, Koblenz
Marx, Hr. Kfm. m. Fr ., Strassburg
Mau, Hr . stud .,
Mayer, Fr .. Speyer
Maver . M- Fr ., Speyer
Mayer . Hr . Kfm., Mülhausen
Mcunier, Kr-, Paris .
Meyer, Hr . Kfm.. Saarbrücken
Meyer. Hr . Kfm.. Ludwigshafen
Meyer, Hr ...
Mifeeau. Hr ., Paris
Mistaeher , Hr . Kfm.. Frankfurt
Moder. Hr ., Berlin
Mühe, Fr .. Köln
Mütter. Hr . Kfm., ,Saarbrücken
Müller. Fr .. Walldorf
Mundenker . TL. Kfm., Köln
Nade. Hr . Kirn. m. Fr .. Metz
Niis. Hr. Kfm- Darmstadf
Natt . Frl - Luigenlcms-heim
Naumann . Hr . Kfm. m. Fr ...
Nies. Frl .. Lorchhausen
Nischtt. ilr . Kfm., Brüssel
Ostermann , Frh,
Ostermann . Fr ., Köln .

Hr . öiits -bcs . itl.  h \ ., iSitaxferilckcn
Pa ton , Frl - , *
Patsson . Hr . Direktor . Darmstadt

Rose
Prinz Nikoias

Taunusstrasse 83
Nassauer Hof

* Nassauer Hot
Europäischer Hol'
Vier1 Jahreszeiten
'Wiesbadener Hof

Rose
Metropole u. MonopolKaiserhof

Europäischer HofZur Börse
Vier Jahreszeiten
Wiesbadener Hof

Evanget. Hospiz
Kaiserbad

Metropole n. Monopol
Vier Jahreszeiten

Pagenstechers Augenklinik
Europäischer Ilof

Hospiz z. hl1. Geist
Zum neuen Adler

Quisisana
Quiflisami

Palast -Hotel
Royal

Taunus -Hotel

Tauve. Hl ., Paris
Thayich , Hr ..
Teichmann. Hr. Kfm. m. Ir ., Leipzig
Träger , Hr . Ing- Köln
Trineriicrc , Hr . m. Fr ., Davos
Tissel, Hr . m. ft-

j Uhrmacher, Hr., Köln
VaiBant , Hr . Kfm., Paris
Voss, llr - Hagen

Metropole u. Monopol
Hotel Berg

Europäischer Hof
Wiesbadener Hof

Kaiserbad
Zur guten Quelle

Zur Stadt Biebrich
Hessischer Hof

Metropole u. Monopol

Waldman, llr . Dir., Paris
Walter . Ilr . Fahr . ni. Fr ., Worms
IVanders. Frl ., Homberg (Rh.)
Weber, Frl., Saarbrücken
Weber, Hr . Kfm., Köln
Weil. ilr . Kfm., .Paris
Weinbacher , Hr - Nieder -Rainstndi
Weis», Frl .. Königstein
Wenzel, Hr ., Hösbach
Weriang , Hr ., St.. Goar
Werk". Hr., Hagenau
Weyl. fIr.. Belfort
Wevlau . Ilr . Kfm.. Koblenz
Weyrieh, ilr , Lent - Hof heim
Wilhelm»-. Hr ., Traben -Trarbach
Wifflich. Ilr . Fabrikbes ., Dortmund
Winter , Ilr . m. Fr . u. Bed., Franlrfnrf
Wintern , Ilr . Kfm- Mannheim

I Wolliniann, Frl - BerlinHchöneberg
Woytt , Fr ., Paris •
AVronkow, Hr.. Köln
Xaviev. Hr . Kfm.. Paris
Zieser. Hr . Kfm.. Mannheim
Znssv. Hr . Kfm., Mülhausen

I Zweifel. Hr.. Augsburg

Prinz Nikolos
Hotel Berg

Vlauritiusstr . 12
MeU'opoiie u . Monopol

Nassauer Hof
Kaiserbad

Zur Stadt Biebrich
Wiesbadener Hof

Zur Stadt Biebrich
AugenheilanS'talt

Europäischer Hof
Wiesbadener Hof

Taunu .--1fotel
Taunus -Hotel

Schwarzer Bock
■WiesbadenerHof

Kapc’äenstr . 5
Metropole u. Monopol

Wiesbadener Hof
Rose:

Schwarzer Bock
Taunus -Hotel

Schwarzer Bock
Pariser Hof
Zum Falken

Dedurin hilft über Nacht. In harten
Fällen 3 - 4 Nächte . Nachahmungen

weise zurück

•akter , sondej
’ersönlichkeit 5-
ritt zu den kft
rmann.

Hühneraugen
PARK - DIELE

Schiitzenhof -Apotheke
T langgasse XI.

962TÄGLICH

Maohmittags ». 4 6 Uhpi - Abends von B 10 Uhr : -
TEEKONZERT KÜNSTLERSPIELE

msstr . 1
Wohlta ^ ,der
Drama u*

7. Teil des vA
Die Herrin j

In den Hs“j|l
IFergusson■pi
Stanley ■• ^

n Murphy - ■pt
»Merville*'(,(11igrzeichn*

pi cizcit v^ /|
nopel - ^

Erst -Aû t

« duldj;
Sensation^t» n

e blon^ i
Drama >% '
der scli®®Jin der b' t

pielzeit v°

■ Webersasse 37
1 Telefon 10281
1
I
1
I
1
I
1
«

Am Flügel : Rolf Stahl.

Erna WissotzkJ
Kpitjeen-Tänzeri»

Ferry Ferry
awt P*rtn«r Tanz -Akt

Paul Günter
Humorist

„Simplicissim
SPIEL - F 0 L 6 E.

US
ii Direktion

H. & H. Reintjes.

Art.-Leit. ; Direktor Heinp . Reintjes.

FERRY
die fesche Vortrag*-

künstlerin

Geschw . Startier
Ballerinen der Münchener

Oper

Maxim Rossi
König der Teilöre.

LOUPINI der Teufel in Zivil mit Assistenz-
Moderne Zaubereien.

Helga Sonic
Fantasie -Tänzerin
Günter Maas
Stimmungssänger

Gerti
Gykler mo

Operetten Stimmen-Star

Willy Ziegler
Humorist und Conferencier

! Giradis 2
Mnsikal-Clöwns

I
I
I
1
I
I
I
I
I
I
I
I

Bahnhofswirtschaft

Hauptbahnhoff Wiesbaden
frttz Krieger , Hoflieferant tin» üaitraltenr.

Reichhaltige Speisekarte,
ßut ienfleiS » helle und dunkle Biere.



elegante Räume

27 Taunusstrasse 27
Telephon 3835

L amour veille Die Liebe wacht
La Miciense Combdie de Die: köstliche Komödie von

; ß . DE TLERS :ek ö . CAILLÄVET. •• Jeder fremde liest Das „Me - K EftAeint täglich; S-
H*s«ßspreis (einschl. An
f “ - A—, für einen Mo

ASS, Mk. 2.30. Ei
:-r

8 . Jahrgang Nr . 23. Samstag , de«  7 . Februar 1920
Ausgabe neuer Reichsfleischkarten.

tz. « "^ „ bieiMisßkart ^ erfolgt Montag,
und f f9e8en  Erläge des Haushaltsausweises

Markenausgabekarte und gegen Abgabe der Stamm-
abschmtte der soeben abgelaufenen(braunen) Fleischkarte:

1■ I " den hiesigen Metzgereien
für alle Prwathaushaltungen , die sich im Besitze von

Stammabschnitten befinden, wie Personen
o cv Haushaltsauswelsen verzeichnet sind.
- Du ehemaligen Museum, Zimmer 7,

1\L ? > Haushaltungen, die infolge Hansschlachtnnaen
nicht die volle Zahl ihrer Stammabschnitte besitzen; S

3. Im ehemaligen Museum, Zimmer 88, 5 ’
"" “ Haushaltungen von Hotels, Anstalten,

nsten usw., die rhr Fleisch auf Bezugs-

Weiße Rüben
Erdkohlrabi.
Spinat . . ,
Meerrettich.
Sellerie . . .
Feldsalat .
Treibrettich. ,
Radieschen .
Rettich .

Obst

r-̂ .Gßäpfel. dentsfl

4‘ ehemaligen Museum, Zimmer 37,
für die Inhaber von Krankenzusatzkarten.

Die Abfertigung in den Metzgereien erfolgt von
8—12 Uhr vormittags und

~a . , . 2 - 5 , nachmittags.
Es wird dringend er,ucht, die Fleischkarten in der angegebenen

b° nachteilige Folgen,für den Fleischbezug zu

deutsche.
l. deutsche

Eßbrrnen . . .
Kochbirnen.
Zitronen . . . .
Apfelsinen . . .
Kastanien . . .
Walnüffe . . .
Haselnüsse . . .

erwarten sind.
Wiesbaden, den 4. Februar 1920.

Der Magistrat.

Bekanntmachung.
betreffend Rückgabe der Waffen.

f«r w « ^ »°m»nunR  stauzösisch -n Besatzungsbehördcist die
D ds. Monats m der Blücherschule angesetzte Verausgabungder Waffen b,s auf weiteres verschoben worden. aa

Fische
Hering, gesalzen . . .
Hering, grün . . . .
Seeweißtinge (Merlans)
Schellfisch.
Bratlchellfisch. . . .
Kabeljau, ganz . . .
Kabeljau, im Ausschnitt

1 kg —.50 —.80
1 kg —.50 .50
1 kg 4.80 6—
1 St. - .80 2.20

. I St. —.50 1.30
1 kg 10— 14—

1 Gbd. —.40 —.40
1 Gbd. —.40 - .40
1 St. —.30 - .50

1 kg 1.80 2.60
1 kg 1.40 1.60
1 kg . 2— 3—
1 kg 1.40 2 --
1 St. —.70 —.70
ISt. 1.20 1.20
1 kg 9—
I kg 12— !2—
1 kg 16. 16—

i-St. 1— 1.- -

Aus den
Ein zweiter I

8 . Jahrgang Rr.
— - - _ ^ 'eedern  zur Laute , 11s

HSchftpr- N- s»» » 01,(0, . '»« ifecher 8 VortSg:
. ^ «f Ekund der Bundesratsverordnung vom 25. Iepî Uktreten « erden " i«st
4. November 1915 - R. G. Bl. S . 607 u 728 - werdGkend-i -7, , ,, '
de» Stadtkreis Wiesbaden folgende Höchstpreise kür di- harten V 2 Uhr > im
uoit Kohlen und Koks au Verbraucher festgesetzt: nve rkauf hat berei

Melierte Kohlen
Nußkohlen . . .
Anthrazit II . .
Anthrazit 111. —
Eiformbriketts
Braunkohlenbriketts
Eießereikoks .
Brechkoks! . .
Brechkoks 11 . .
Brechkoks III . .
Gaskoks .

je Zentner H .lö Mk.
„ .. ll .80 : .

12.7r,
- 12.25'
11.45
9.70

14.40
15.55

.15.65
15.85 -

Kunstnachrichte
den7fe K pn *ert Ge yers!j »o . rebru3 »*der - «ar , findet

rOhmT," rCTI" ' itr,rude
>Ca 6,° " 8enkansller
freunde.

Ein seltener
«inen ^ 'n au serwäh!

ti.  I - Vnü Û eiC.he " Ab

1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg

o .—
6.—
8—
6 —
8.—

10—

5.-
6-
8.-
6.-
8.-

10 .-

verschen sich bei' Abholung"der KohllmÄ G iod Wiesdaäene,
lager, lose oder tu eigenen Säcken des Cmpfänoers Die
stmer -st m den.Preisen eingeschlosseu. " Und die !v* , iachte Nal

Vom Staotlagcr abgeholt erhöhen sich die Prei'- um SMur untei
1° Zentner. ^ Aleva„> der g ab e - / Unti

' "" """. ander Kipnis -Wie2. Lieferung frei Haus.
^ .Anlieferung der Kohlen dürfen nur zu den gt ^ ^ . ^ Ustereüstieei-

werden- E» Preisen höchstens folgende Zuschläge Mf' eSentlich S We
a) in offener Ladung frei au das Haus .

nach Zone 1 je Zentner —.75 Mk.
b) im

tritt daher außer Kraft.. Februar 1920.
Der Polizei -Direktor.

I . B.
gez. Weller , Regierungsrat.

Betrifft 21« -

Geflügel und Wild
Laus . . . . .
Truthahn . ,
Truthuhn . .
Enten, junge . .tahn. . . .uhn.
Kapaune. . . .
Taube . .

« « d Abmeldung von Gewerbe¬
betrieben.

1 kg
1 kg
1 kg
l kg
1 kg
3 kg
l kg
1 Sk.

32—
84—
34—
32—
32—
30.—
32—
7.50

85—
34— .
34—
84-
32—
32—
32—
7.50

- .n°ch. Zone 2 je Zentner 1— Mk
-ack frei Keller:

nach Zone 1 je Zentner 1.15 Mk
nach Zone 2 je Zentner 1.40 Mk.I nvftiivf fR „ i .y-. t t

zu der glän;
8. Fpk U,e  Woche im

^änni ^ te!lun ^ für d
finde ? ? Verbände:
^ ^ „«tatt ), Anf.■ Zur Zone 1 gebürt das Gebiet wkstlich der durchd<- »üoB' vek T̂ furswe» 7 l

hM  Stadtbezirk Wiesbaden ein stehendes Gewerbe anfängt,
»Ln L « ÄlL - t »°rh°r oder spätestens gleichzeitig mit dem Be-

äuch°'b-i"Hr HteneLrwäl ^ g
mvuhr.Nr. 18, Zimmer Nr. 12, mündlich während der üblichen
Borimttagsstunden (8—12 Uhr) zu Protdkoll gegeben werden kann.

Diese Berpflichtung triff! auch denjenigen, welcher

Fleischwaren
Die übrigen Fleischpreise werden nur einmal

rm Monat notiert und veröffentlicht
Schwartenuiaqen . . . .
Roßfleisch j . . . . . . 1 kg

1 kg
26.-

5.-
26..
5-

a) das Gewerbe eines anderen übernimmt und fortsebt
° b̂ ^ em̂ bisherigen Gewerbe oder an Stelle desselben

ein anderes Gewerbe anfängi.
V°spstichtung zur Anmeldung eines steuer-

innerhalb der vorgeschriebenen Fri .t nicht er^
IÜhLrf erK m *L § 70 . des Gewerbesteuergesetzes in eine dem
doppelten Betrag der emiahngen Steuer gleichen Geldstrafe- da¬
neben ist dre vorenthaltene Steuer zu entrichten.
M  Das Aufhören eines steuerpflichtigen Gewerbes ist dagegen
- dem Herrn Vorsitzmd.n des für die Veranlagung zuständigen
Lt -uerausschuss-sLer Gewerbe,teuerklassenI- 1V, Adolfstraße4 hier,
Ichriftlnh anzuzergen. Wird em Gewerbebetrieb eingestellt, aber
nicht rechtzertlg abgemeldet, so ist die Gewerbesteuer nach S 38 des
Sewerbesteuergesetzes bis zur Abmeldung fortzuentrichten.

Wiesbaden, den 2. Februar 1920. 887
Der Magistrat . Steuerverwaltung

Brot
Schwarzbrot(gemischtes Brot ans Roggen-

und Weizenmehl) . . . . . ' . .
Desgl. .
Weißbrot . . . . . . . . .

1 kg
I Laib
1 Laib

1.25
1.50
1.70

1.25
1.50
1.70

18.20
1415
!3.65
(285
n .10
15,80
16.95..
17.05
16.75
15.80’

°b . Abonnement:

Die Kleinhandelspreise wichtiger Lebensmittel und Haus-
dedarfsartikel in Wiesbaden vom 25. bis 31. Januar I!120.

Mr Hyifenfrüchte und Mehl auch im Großbezug.)

Kolonialwaren
Weizenmehl zur SpeisebereitungNr. 0
Erbsen, gelbe, zum Kochen, ungeschält.
Speisebohnen, weiße
Fadennudeln . .
Weizengrieß . . ,
Gersten grausten .tafergrühe. . .aferflockeik . . .
Gemischtes Backobst
Kaffee, gebrannter .
Zucker, harter . . .
Speisesalz . . . .
Schweineschmalz, ausländisches

1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
l kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg

1.35
7.60
7.60

7.H
1.42
4—
4.—
8.—

36—
2.40

—.50
86—

1.35
7.60
7.60
7—
8.40
1.42
4.—
5—
8—

40—
16.50
- .60
36—

Unter Zone 2 füllt das Gebiet östlich der anaeaebenen̂ ,\  statt ), Anf.
bs r toeÎ e di - Grenze bstden. Gold schmie

barung ^em ^roberg unterliegen besonderer ^ ^Uhj- den ll. ? \̂b
. ^Demnach betragen z. B . die Höchstpreise für die Lirst̂ den 1
im Sack srei Keller einschl. Sackleihgebühr, gleichgültig ô hienmf - den 1
1101)1011 vom Vtadt- oder Bahnlager entnommen werden- . Satnsbi«- stfr̂ r zerbrodi

Zone 1 Zone Ü,D er  rf ’.den  14 ., Ab . C:
ie Zentner 12.30 Mk. 12.55 ^ ufp̂ ^ azzo “, Anf . -&A>
l 13 .90 '
„ „ 13.40 ,
„ „ 12.60 „
» „ 10.85 ,-
.. . » 15.55 „
» „ 16.70 „
» „ 16.80 „

, 16.50 „
r, „ 15.55 ,

3. Strafbestimmungen usw-
, - vorstehend festgesetztenPreise sind Höchstpreis- im W
beä Hochstpreisgeietzes. Zuwiderhandlungen werden aus

Je gen Preistreiberei vom Mai ‘
(’Jt. G. Bl . ©. 395) bestraft.

Melierte Kohlen
Nußkohlen . . .
Anthrazit II . . .

„ III . . .
Eiformbriketts . .
Braunkohlenbriketts
Eießereikoks. . .
BrechkoksI .
Brechkvks II
Brechkoks III.
Gaskoks . . .

8. Ffhr Pleplan im «e
' frürsterri 3r>  Harhinittags
eCj abends ?
hpskv  n >Cj lds 7 Uhr , L,
UAr li^ Ud,olPh Possin , ]
7 Uhr gp blldl ‘te  Kranke

»Eine BallnachE

.Düse Verordnung tritt mit Rückwirkung vom 15. Zamrar
ab m Kraft.. oGleichzeitig wird unsere Höchstpreisv-^ chnüilg
Kohlen vom 28. Oktober 1919 aufgehoben. >

Wiesbaden, den 31. Januar 1920.

Der Magistrat.

Bekanntmachung
betr. Änderung des hiesigen Akzisetarif»

Statistisches Amt. g .^ Dürch § 3 des Biersteuergesetzes vom 26. Juli 1913 #
Zeller 6 des hiesigen Akzrsetarifs wie folgt geändert:

.Warenart und -menge

Butter , Eier, Käse und Milch
Margarine.
Bollmilch.

Häufigster
Preis in Mk.

von bis

l ,kg1 Alter
14.50
1.40

14.50
1.40

Kartoffeln und Zwiebeln
«Kartoffeln, deutsche . 1kg

Gemüse
Weißkraut . . . . i
Rotkraut . j Z*
Wirsing . . ' 1 w
Rosenkohl . • ig
«rünkohl (Winterkohl) . . 1
Römischkohl. - • jg
Kleine gelbe Rüben (Karotten) . . 1 Gbd
Gelbe Rüben . 1 k '
Schwarzwurzel 1 v“
Rote Rüben J .g

-.46 —.46

—.80
1 —
1.20

—.80
1.40

—.70
—.25
—.60
4.40

.70

1—
1—
1.20
1.20
1.60

—.70
—.25
—.80
4.80
-.80

Bekanntmachung.
detr . Änmeldung von Schülern und Schülerinnen für alle

Wiesbadener höheren Schulen zu Ostern ds. Js.
®ic ? "-!?^dunsm zum Eintritt für alle Klaffen der staat>

ftchen ûnd städtischen höheren Schulen und Borschulen werden
?tlonta !>. ^deil 2. brs Samstag , den 7. Februar , täglich

zwischen 11 und 12 Uhr von den Direktoren in ihren Amtszimmern
entgegengenommen. Diese Schulen find:

1. Staatliches Gymnasium am Luisenplah: Direktor vr .Preising.
2. Staatliches Realgymriastumam Luisenplatz,- stellvertretender

Direktor.Prof . Hartwig.
3. Städtisches Reform-Realgymnasium mit Realschule und
, EKle . Oranienstraße 7; Direktor Prof . vr . Wallbott.
4. Städtische Oberrealschlile mit Vorschule. Zietenring 9:Direktor vr . Hofer. ’
0. Lyzeum II mit Oberlyzeum und Seminar -Übungsschule

am Bosepkatz, Direktor Prof . Anaiker.

„ I
' 1

^ebergassi
Telefon 10:

geändert:
Q, «. Bier.

„Von dein >n dem Akzisebering der Stadt Wiesbaden
Verbrauche kommenden Bier - , « ,

a) mit,anncrt. Stammwürzegehalt bis zu 4,5 vom önnderdk D ,r> Flügel : R 0 |f j
je 100 Liter . . . . . . . . . 30 fl »

b) mit einem Stammwürzegehaltvon mehr als 4 5 so,i Hu"L >
für ie 100 Liier . . . . . . . ' %5W  £

Mengen von nicht mehr als 2 Liter sind akzisefrei." / 2
«irStabe », den 27. Januar 1920. s’’ "

Der I

E o" a Wis sot2ki
pitEen-Tänzerin

Wiesbadener Nachrichten.

. Pei -ry Feppv
mit  Ta La

Paul Günter
Humorist

I
I

— Reue Reichsfleischkarten. Am Montag dm S d.
werden neue Reichsfleischkarten für 2 Monate ausgegebe«.

S'leon .TIieater18

6. LyzeumI mit Stndienanstalt (Realgymnasium), am Scbloü- ! ^ asgabe an die Einwohner erfolgt in den Metzgereien gegen Ößf
uTnfe3. St ffii. tinith. i>is -- . . - » tage des Haushaltsausweises, der Markenausgabekarteuud Zol^i '-rni

gäbe der -Stammabschnitte der abgelanfenen Fleischkarte(brar>: J '
Die Karten müssen am Montag abgeholt werden. Alle» nähere> ira gödie eian8 SRpfrtntifmrtrhmtrt im * ' v in ^

Tel. 3

DÄkto? PrEchttt ^ £t,äettmg  Zijymer $
Wiesbaden, den 21. Januar 1920. §59

Der Magistrat
_ "üb iue Direktoren der  beiden Staatsanstalten.

0 » rl Bitter,  G . m. h. H., Wieabudeu.

^dgrunS verschlii
wuer Unwisseni

lv der li n ? Akten.
uer  Hauptrolle:

>, Käte Rieht«
StelBich

in 3 Aki
3- 10 Uhr.


	[Seite 143]
	[Seite 144]
	[Seite 145]
	[Seite 146]

